
Kurzum, ...

Was dabei herauskam, über­
traf unsere Erwartungen. Die
Schar der Gäste war so zahl­
reich, daß der alte Wehr­
turm Mühe hatte, sie zu fas­
sen. Keine Mühe hingegen
machte das "Fassen" am Buf­
fet, war doch der Schmaus
reichlich vorhanden und von
einem ebensolchen für ~u­
gen und Ohren begleitet.
Letzteres war der Verdienst
von Natascha Roth, James
Scholfield und Serdjam Ko­
larevic.

unsere Ausstellungseröff­
nung entwickelte sich zu ei­
nem Fest für alle Sinne. Ein
Ergebnis, das uns die Hoff­
nung gibt, für eine Annähe­
rung an eine Architektur, die
sich allen Sinnen öffnet, ei­
nen Beitrag geleistet zu ha­
ben.... Architektur wie wir
sie verstehen!

soweit.

erstehen

Als sich die Arbeiten zu sta­
peln begannen, kam uns
dann die Idee mit der Aus­
stellung. Wir brachten unser
Anliegen in Rein vor und
stießen sofort auf Begeiste­
rung und Einverständnis. In
der nächsten Instituts­
konferenz wurde beschlos­
sen, uns "den Turm" als
Räumlichkeit zur Verfügung
zu stellen und das Datum
festgesetzt. Nach einem
MonatderVorbereitungund
Organisation war es dann

Farbe und Bergen von Pa­
pier hergemacht und mit der
Arbeit begonnen. Nach den
ersten beiden Semestern, in
denen wir die Lehrveranstal­
tung besucht hatten, war
unsere Neugierde geweckt
und die Begeisterung gestie­
gen. Wir beschlossen den
Pinsel nicht mit dem Zeug­
nis in die Schublade ver­
schwinden zu lassen, son­
dern gemeinsam weiter zu
machen..

••

scheite daherredn...bringt gar nix, der Architekt muß zeichnen
Zen." (e. HoZzmeister)

•

• von Jasmin, Eva und Elisabeth (v.l.n.r.)

So haben wir uns mit geball­
ter Energie über Eimer voller

Wir, das sind drei Architek­
turstudentinnen im 6. Seme­
ster, bei denen sich zwischen
darstellender Geometrie,
hochbaulichen Übungen
und statischen Berechnun­
gen doch immer wieder ein
flaues Gefühl in der Magen­
grube einstellte, das zu fra­
gen schien - war da nicht
noch etwas?

... Eimer voller Farbe,
Berge von Papier

em Besuch der
rveranstaltung
hes Gestalten" im
rgab sich für uns
weitab vom ver­
örsaalalltag uns

ektur ganzheitli­
cher, freier und phantasie­
voller zu nähern. Eine neue
Perspektive, die uns nach
undnach ganz in ihren Bann
zog.

Architektur
Wle Wlr Sle

Sie schließen heuer Ihr
Studium ab?
Nach dem Motto: Erfolgreich
durchstarten bieten wir Ihnen
eine Einführung in folgende

Themen:
b Bewerben, aber richtig
b Gehaltsschema, Soziallei­

stungen, Versorgungs­
systeme

b Die Kunst sich zu vermark­
ten

Ib Der Arbeitsvertrag, worauf
man achten oll

Termine:
00.,30. Junj
00., 18. August
Ort:
HOFNARR Schulung center,
St. Veiterstr. 11a, Graz-Andritz
Preis:
Ermäßigter Studentenprei ÖS
350,- (inkJ. mittagse sen)
jeweil 9.00-16.30 Uhr

Anmeldungen /Inter:

HOFNARR
Seminare

Platzer, Cemy
& Partner KHG

8045 Graz, St.Veiter
Straße Ha

TeL: 0316/694849 - 0

HOFNARR-Seminare vermit­
teln praxisbezogenes Wissen fur
Berufseinsteiger und bereits Be­
rufstätige. Es tragen aus­
schließlich erfolgreiche Prakti­
ker vor.
Unsere hochspezjaii ienen Mit­
arbeiter betreuen Angehörige
akademi cher Berufsgruppen.
Die Betreuung umfaßt alle Fra­
gen der wirtschaftlichen
Exjstenzplanung. - icherung und
-gründung in Zusammenarbeit
mit Banken, Ver icherungen,
Steuerbareatem und Rechtsan­
wälten. Damit erhalten ie ein
Service au einer Hand, da Ih­
nen viel Mühe und Zeit erspart.
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